                                                                            




                                                                                                                    [image: image1.png]EVN






                                            M I T T E I L U N G
Möglichkeit für Zahlung der Stromschuld auf Raten oder im vollen Betrag ohne Zinsen
EVN Macedonia bietet Vorteile für die Zahlung der aufgelaufenen Stromschulden an. Die Haushalte und Klein- und Industriegewerbe können vom 1. August bis 1. November die aufgelaufenen Schulden in den letzten 12 Monaten (für die Haushalte) beziehungsweise 36 Monaten (SOHO) im vollen Betrag ohne Zinsen oder auf mehrere Raten mit Zinsen abhängend von der Höhe des Betrags bezahlen. 
Für die Schulden, die in den letzten 12 Monaten aufgetreten sind, werden die Haushalte die Möglichkeit haben einen Vertrag über die Zahlung der Schuld im vollen Betrag ohne Zinsenberechnung und einen Vertrag über die Zahlung der Schuld bis zu 6 Raten mit eingeschlossenen Zinsen unterzeichnen, und zwar unter den folgenden Bedingungen: 
von  4.001 – 8.000 MKD auf  2 Raten; 
von  8.001 – 12.000 MKD  auf 3 Raten;

von 12.001 – 16.000 MKD auf 4 Raten; 

von 16.001 – 20.000 MKD  auf 5 Raten und  
über  20.001 MKD auf 6 Raten. 

Die Kleingewerbe können die Stromschulden für die letzten 36 Monate durch Verträge über die Zahlung der Schuld im vollen Betrag ohne Zinsenberechnung und bis zu 3 Raten mit Zinsen bezahlen, und zwar für Schuld von 10.001  – 20.000 MKD auf 2 Raten und über 20.000 MKD auf 3 Raten. 
Der Vorteil für die Industriekunden ist der Folgende: Falls sie die Schulden im vollen Betrag bezahlen, werden dann keine Zinsen berechnet. 
Die Verträge für die Haushalte und Kleingewerbe können in allen Front Offices in den Korisnicki Energo Centri (KEC) der EVN Macedonia abgeschlossen werden. Für weitere Informationen können sich die Kunden ans nächste Korisnicki Energo Centar oder ans Customer Relations Center am Telefon 0890 12345 wenden.
Mit freundlichen Grüßen,
EVN Macedonia
29.07.2010,  Skopje
